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(54) Aschekapsel

(57) Eine Aschekapsel zur Aufnahme der Asche ver-
storbener weist einen Gefäßkörper (10) auf, der stapel-
bar ist. Der Gefäßkörper ist über eine Verriegelungs-
struktur (14) mit einem Oberteil verbindbar. Die Verrie-
gelungsstruktur ist Teil eines mechanischen Verriege-
lungseingriffs, der werkzeuglos zusammengefügt wer-
den kann, zerstörungsfrei aber nicht lösbar ist. Der Ge-
fäßkörper (10) ist stapelbar. Er wird mit dem Oberteil erst
bei Gebrauch zusammengefügt. Beide Teile bestehen
aus biologisch abbaubarem Material, insbesondere auf
der Basis von Lignin und/oder Cellulose.
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